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länglich, für die Eestiktcn wird die Ocfnung der Halsader

ersodert.

In ungewissen Fällen muß man sich an die
allgemeinen Mittel halten.

Brcàntteî ber Erstickttn sind nicht anhirathen,
auch ist der Gebrauch der Nießmittcl, bcchndcrs vor
der Aderlässe/ nicht sicher.

5 ^
Voll Erwürgte»,.

ei einem hangend gefundenen muß der
Körper etwas in die Höhe gehalten, und das
Band los gemacht oder abgeschnitten werden,
doch ohne daß der Körper durch Fallen
Schaden nehme.

Halsbinde, Brusttuch, Beinkleider,
alles wird aufgeknüpft, doch darf er eben
nicht ganz entkleidet werden.

Der Verunglückte wird an einem
luftigen Orte auf eitlen Stuhl gesetzt, so daß
der Oberleib gerade und der Kopf nickt
rückwärts gehalten werde.

Die Stelle, über welcher der Strick
gelegen, muß genau untersucht, und über
der Spur des Stricks die Hals oder Drvs-
selader, so bald möglich, oder doch eine am
Arm geöfnet, und bis 16 Unzen Blut weg
gelassen werden.

Man setzt die Beine in ein Gcftß mit
warmen» Wasser, nachdem sie wohl gerieben
Worden.

^ Man bläst Luft in die Lunge, man
Aancht Tabakrauch oder andere Cl'. stn'e,

mau
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man reibt und bewegt die Glieder, bespritzt
das Gesicht mir kaltem Wasser, reibt die
Schläfe mit Eßig, und setzt da und hinter
den Obren Schröpftöpfe an.

Man legt, so bald es geschehen kann,
erweichende Breyumschläge um den Hals
Ul,d giebt endlich den. Kranken hänsig Ci-
tronemvasser, oder Wasser mit Eßig und
Salpeter vermischt zu trinket!. oder überläst
ihn weiter der Besorgung eines Arztes.

Anmerkungen.
Erstickte und Erwürgte oder Erhenkte erfodern in

der Hauptsache die gleiche Hilft.
Wäre bei einem Erwürgten der Hals zu sehr ver->

schwollen, oder sonst die Aderlässe daran nicht möglich,
so muß doch eine reichliche Aderlässe am Arm nicht
unterlassen werden.

Es kann sich der Fall ereignen, daß, wegen innerlicher

Geschwulst und Quetschung der Luftröhre, die
durch den Mund cingcblascne Luft nicht durchgeht:
hier muß die Oessunng der Luströhre zwischen zwey
Ringen, unter der Stelle wo der Strick gelegen,
vorgenommen und durch diese Oefnung, die vermittelst
eines eingeschobcnen Röhrchens, so lang nöthig, offen
gehalten wird, die Lust eingeblasen, und das Athem«
holen verrichtet werden.

Das Blutlassen muß öffters am Arm wiederholt

werden.

(Nächstens die Fortsetzung von Lkrfrornen.)
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